
aul Joachim en Die ormation als Epoche
Ge chichte In voll tändiger Fa  ung r tmals aus dem Nachlaß herausge 
geben bon Otto Schottenloher. Chr. Kai er Verlag, ünchen 1951. XIV
und 312 en Bro chiert 12,80; ebuno en 15,60
In ile er nunmehr ungekürzten Reformationsge chichte des ver torbenen

Lutherfor chers uno  Reformationshi torikers mit ihren Kapiteln wird die
Reformation als eine ge chicht Bewegung darge tellt, le  i in fe ten,
 elb t wieo er ge chichtlich geworo enen Formen ge taltet hat. Zugleich hat  ie
eine gewaltige Gegenwartsbeo eutung, eil in ihr Werte tecken, die über
zeitlich  inod, aber in ihrer  . er ten ge chichtlichen Er cheinung und in ren
Wirkungen bis auf un ere Tage eine vollkommene Verwirklichung efunden
haben uno  al o in ihrem Ar prung eder aufge ucht werd en mü  en

War N.  für Joachim en ein tück Selb tbe innung Bei der Ge
chichte der Reformation, deren ungeheure Dramatik Eer be chreibt, geht
ihm die Frage: 7  ie iro  aus der religiö en Meinung nes einzelnen,
die  ich die er einzelne in einem innerlich ten Kampfe gebilo e hat, eine
Lehre, auf Ne man Men chen verpflichten kann?“ Was ird der Ge 
mein chaft derer, le ri tus glauben, wie ihn Luther geglaubt hat,
 ie I* wir  , „50  ie  ich in eine elt  chicken uno  in ner elt
e tehen  oll, die irchlich uno  po ereits ge taltet War, und zwar von

ganz anderen Prinzipien Qus, als die waren, von denen e e neue emein
chaft ausgeht?“ Ando  A„Wwas wird aus dem Worte Gottes, enn der
inzige Maß tab  ein  oll für alle Fragen un eres  ittlichen,  ozialen uno 
gei tlichen Lebens, für all das, wir Kultur nennen“ XVIII)2

bachim en weiß etwas vbvon dem unbefriedigenden Ausgang der eformation
Den er ten und  den äußerlich ten Gruno dafür  ieht Eer darin, daß  ie  i im
Zu ammenhang mit den großen europäi chen Auseinander etzungen, die —
der Weltmonarchie Karls hingen, 3 vollziehen hatte Das Zzu ammen 
reffen die er beiden Momente, der Aufrichtung der letzten abeno ländi chen
Aniver almonarchie und der Glaubenserneuerung, war ein Verhängnis
für 277 Ein weiterer run fu i t nach  einer Meinung,
daß die Reformation als religiö e Bewegung  ich im eng ten Zzu ammenhang
mit der läng t angebahnten nnerpoliti chen Auseinander etzung des deut
 chen Volkes vollzog Schließlich umfaßt die Reformation auch eine oziale
Kri is des eu  en Volkes (Bauernkrieg, Wied ertäuferbewegung).

Zu beachten i t abei, daß die Luthers nicht der elt des
Humanismus  tammt, weder des romanti ch -nationalen noch des weltbürgerlich 
aufkläreri chen. So konnte die Auseinander etzung der bibli   reformatori
chen Bot chaft, die von der Rechtfertigung des Sünders allein aus Gnaden
weiß, mit der humani ti chen Bilo ungswelt nicht ausbleiben
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8 zu ammengenommen Joachim en, de  en Weg von Troelt ch
3 Holl und über Holl zurück 3 anke ging, 1e bekannten Vorgänge oft in
ein neues Licht und vermittelt weiterführenod e Ge ichtspunkte für das Studium
der Reformationszeit.

Dem Buch  ind  Anmerkungen, ein Lebensabri Uno  Schriftenverzeichnis
des Verfa  ers owie ein Per onen  und  Sachverzeichnis beigefügt.

ahe
LI 2 Karöinal gohannes Gropper (1503 —1 und

die Anfänge der katholi chen Reform in Deut chland (Reformationsge—
 chichtliche Stud ien Uno  Texte, Heft 75) A chendorff che Verlagsbuchhano 
lung, Mün ter We tf.) 1951 Uno  259 Seiten. Kart DM 12.—
gebuno en mit Schutzum  N 14,.—
In die er auf  orgfältigem Quellen tuo ium beruhenden Arbeit geht Aum

le Frage: Wie verhielten  ich im einzelnen die Kräfte der katholi chen Kirche
gegenüber dem Aufbruch der Reformation? S wird Johannes Gropper in
le großen gei tigen Bewegungen des ZJahrhunderts (Humanismus, efor 
mation, katholi che Reform) eingeoronet und le  einer inneren
Entwicklung gezeichnet. Intere  ant  ino  l  le Wandlungen oie es Mannes, der
3 den Reformern gehört, dem man zeitweilig den Vorwurf des „Semi
lutheranismus“ gemacht hat und der  i  chließlich klar für oie katholi che
Seite ent cheidet. Aber  einem er ten theologi chen Werk, dem „Enchirio ion“
bvon 1538,  teht der Satz „Alles, was in die em Buch enthalten i t, unter  —  —
werfen wir dem Arteil des Heiligen Stuhles, den wir mit echt verehren.“
SS konnte le Zeit der Religionsge präche uno   eine Freun mit dem
Stra  urger Martin er nur Epi oo e leiben

Als treibende ra der katholi chen Gruppe in Köln gelang Gropper,
den Reformationsver uch des Erzbi chofs Uno  Kurfür ten Hermann von Wi
3 verhindern Uundo  der Ausbreitung der Reformation in Deut chland eine
Grenze * en Dabei nimmt er le Verbindung mit den Je uiten Faber
und Cani ius auf und öro ert die Niederla  ung die es rdens In Deut ch
and auf jede Art und  ei e „Daß Rheinlano  uno  We tfalen katholi che
Länder blieben, das hängt zUum we entlichen Te der En  eidung die es
Kölner Kampfes für die katholi che Seite Das Scheitern der Kölner
Reformation i t ein tiefer Verlu t für le innere Ge taltung des werdenden
lutheri chen Kirchenwe ens“ Nicht unwe entlich auch die
Wirkungen, le von Gropper auf das Tridentinum ausgingen. „Groppers
kirchenpoliti ches Hano eln hat onkret le weitere der Konfe  ionen
 tärker beeinflußt als le irk amkei irgenöeines anderen katholi chen
Theologen der er ten Zahrhunderthälfte“ 160

Wenn auch klar ausge prochen werden muß, daß wir vie  les anders ehen
als der erfa  er die es bedeut amen Buches,  o Groppers Auffa  ung bvon
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